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(1985—3) Nr. 3900,

Dritte czec. Fcilbicwng
und Erimlenmg

Vom gefertigten t. k. Bezirksgcrichtc
^ud kund gcgcbcn, daß die dritte cxccn-
''^e Feilbictnng der Hubrcalilät dcS M i -
"^cl ^nidcrSic zn KozarSe, im Schätz'
"'erlhe per 055 ft., nm

3 1 . August d. I . ,
^M i t t ags 10 Uhr, in der Amlskanzlci
^ltfindc, wobei dieselbe nach dcm Edictc
^ n 23. April d. I . , Zahl 2193, anch

'^r dem Schätzwcrlhc hinlaugegcbcu wird.
v ^ t t n absentcn Tatmlarglänbigcr Georg
^,^nöic uon Blaökaftolica wild unter
^ ' n bedeutet, daß ihm Herr Matlhän5
z ^ ^ in Altenmarkt als Curator zur

H "ug seiner Rechte bestellt wurde.
Juli ^ Bezirksgericht ^aaS, am 30tcn
^7^09.
^^3^3) Nr. N65.

Mecutive Feilbietuuss.
^. ^ °n dem k, t. Bezirksgerichte Egg

^ ylemit bctaunt gemacht:
^ ^s sei jzh^. ^nslichcu der k. k. Finanz-

ocurator iu ^aibach »uix. dcS hohen
^ l s und des GrundcntlastungSfondes

gcgcn Jacob Ccrrr von Praprcce Hc«..
Nr. !> weczcn an Stencin und Gri:lidrnl-,
lastnugS - Vebnhil'n schuldiger 24!) fl.
4 l kr. ö. W. <'. ". >'. in dic executive
öffentliche ^cisteil'iciiliili dcr dem lctztcrn
gchörigcn, in> Ornndlinche d r̂ r>on Höf-
fcrn'schcn FldciColnmißgilt 5n!» Nvburial.
Nr. ^ ! ) , Ncclf, - Nr. ^l)'uoitommcndeu
Realität, in» gerichtlich clholiencn Schnz-
zunaswcrthc von 2500 fl. ö. W., in»
NcassliinirunMuc^c s.cwillliget und zur
Voroahme dcrsellicn dic drei Feilbietl:,,^'
tagsatzlingcn anf den

17. S eptc ni bcr,
18. O c t o b c r »ino
1 7. N oucml , er ! « 6 U,

jedesmal Vormittags nm i) Uhr, in dieser
Gcrichltanzlci mit dcm Anhange licslimml
worden, das; die feil̂ nliictende Realität um
bei dcr letzlen Feilliietun^ mich unter
dcm Schätzungt!wcrthc an den Meistbie-
tenden hintanliegclicn werde,

DaS' Schätzungöprototoll, der Grund-
lmchscxtract und d<e ^icitationödedinguissc
tonnen l>ci diesem ^'clich'c in dcn gewühu-
lichcn A,i>ti<s<nudcn cingcselicn werden.

Ht. t. BeziitMricht Egg, "» ' 20tcu
Juli I8U9.

(1941 - ^ ) Nr. :61I3.

Erecutive Feilbittlmg.
Von dcm l. l- Äezülsgclichle Egg

wird hicmit lictannt gemacht:
Eü sei ilucr das Ansuchen des Au-

drcaö Osovnit uon Duorjc, Cessionar
dco Anton Suslar von ^idcm, ^cgell
Helena Ccrar uon St. Antna Nr. l̂ we-
gen aus dein gerichtlichen Vergleiche vom
2. October 1801, Zahl 3735, und dcr
Ccssio» vom 14. Fcuruar 1A07 schul-
diger 20 si. 59 kr. o. W. <:. ». c. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr ocr
letzlcrn gehörigen, im Orundonchcdlö Olitcs
îchtcnegg »ü» Urb.^Nr. 27, Rctf.-Nr. 14

und l»!>,2. 27 uorlouilnenden Hubrcaliläc,
im gerichtlich erhobenen Schätznligswcllhc
von 1204 f l . 00 kr. ö. W. , gewilligct
und zur Vl)rnal)nic derselben drei Feil
bictungS - Tagfatzuugen anf den

17. S e p t e m b e r ,
l.8. O« lober uno
17. N o v e m b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Bormittags um 9 Uhr, in
dieser GcriäManzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die fcilzubictcudc
Realität uur beider lctzleu Icilbictnng
anch unter dcm ^>chätzungowcctlzc a» den
Mcislbietcudl'n hintangegcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buch^cxtract und die ^icitationobcdinguisse
löuucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

it. t. I)ez,rlögcricht Egg, am Kittn
Jul i 1809.

(1937-3 ) Nr. 3970.

Dntte rrec. Feilbietultg.
Vom t. t. Äczilki'geriäitc itrainburg

wird bckaunt gemacht:
Es sei mit Eii'licrständniß beider Theile

dic mit dcm Bescheide vom 16. Jul i
d. I . , Z. 3403, aus dcn 10. August
d. I . ans,curdi,e!c zweite Fcilbietnug dcr
dein Barlholma Konc von Guricc gehöri-
gen, in, Ginndbnchc Stein bei Piaaun
>ul. Rclf.-Nr. 243/t, vortommcndcn Vier-
lclhubc und der im Grnudbuchc St.
^couardi «ul) Urb.-Nr. 2 vorkommenden
l'chanstcn Hubc fnr abgethan c» klärt wo^
dcn, daher lediglich zur dritten auf den

2 0. S e p t e m b e r l. I .

angeordneten Fcilbictung geschritten wer-
dc» wird.

K. l. Bczirlljgerichl Krainburg, am
14. August 1809.



1440

(2005—1) Nr. 1022.

Executive Nealitateu-
Versteigenmg.

Vom k. k. Preisgerichte Rudolfs^
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . 3t.
Marinsek von Vciibach die executive
Versteigerung der dem Herrn Bincenz
Vlarin hier gehörigen, gerichtlich ans
23.338 st. geschätzten, im Gnmdbuche
der Stadt Nudolfswcrtb 5nl) Rcctf.
Nr. 31 und 3 2 , dann Nectf.-Nr.
82/1—2, 109, 153, 35/1 u. 194
vorkommenden Realitäten bewilliget,
und hiezu drei Fcilbietungstagsatzun
gen, und zwar die erste aus den

2 4 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. O c t o b e r ,
die dritte auf den

2 6 . November 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichen NathZsaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"^, Vadium
zu Handen der Limitations-Counuis
sion zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
ouchsextract können in der dicsge^
richtlichen Registratur eingesehen wcr̂
den.

Rudolfswerth, 17. August 1869.

' "(1993-1) ^ Nr. 2818.

UebertnWW der
erecutivell FeilbietllllA'lt.

I m Nachhange zu dem dicsacrichtlichcn
Edicte vom 8. Juni l. I . , Zahl 2008,
wird bekannt gemacht, daß die Tags^z-
zungcn zur öffentlichen excculivcn Ver-
äußerung der Franz Sartorischcu Reali
täten sammt Fabriks-Gebäudeu, Dampf-
maschine und Zugchör auf den

6. O c t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
6. D e c e m b e r 1 8 6 9

mit Beibehaltung des Ortes und dcr
Ttnnde und mit dem früheren Anhange
überlegt worden sind.

K. l . Bezirksgericht Tüffcr, am 2tcn
Angust 1869.

(2000^1) M . 1715.

Erecutive Feilbietultg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird

hiemit bekannt gemacht:
Es fei iiber das Ansuchen des Hcrru

Johann und dcr Frau Maria Lestouitz
von Idria gegen Barthelmä Filipizh von
Idria wegen ans den, Zahlungsanftrage
vom 20. November 1868, Zahl 3291,
schuldiger 210 f l . «'. ". «. in dic executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundlmche dcr Herrschaft
Idr ia >̂ll» Urb.-N'r. 116 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungswerthc von 43:; f l . 80 kr. ü. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselbe» die
«xcc. Feibietungs-Tagsahungeu auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r und
2 7. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der lctzten Fcilbietnng auch
unter dem Schätznngswcrthc an den Meist«
bielenden hintangegcbcn werdr.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
liuchsextratt und die Vicitntionsbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Id r ia , an, 19ten
Juni 1869

(1988-1) Nr. 6295).

Zwcite erec. Feilbietung
und lznlmenmg.

Vom k. k. Vczirtsgcrichtc Adclsberg
wird im Nachhange zn dem Edicte vom
7. Mai 1869, Zahl 3228, in der Exe-
cntionssachc der k. t. Finanz Procuratur
für iirain »<»m. des Grulldenlaslnugö-
Fondes gegen Josef Dovgan von Alt-
Dirnbach I"'»". 422 fi. 9 ̂  kr. <-. l<. «'.
bekannt gemacht, daß zur ersten Realfcil-
bictnuastagsatzung am 18. Aligns! 1869
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 17. S c p t c m b c r l. I .

zur zweiten Tagsatzuug geschlillcu nicr̂
den wird.

Zugleich wiid dru unbekannten Erben
der verstorbenen TabularglänbigcrAudrcas
und Maria Dovgan, >̂ lnn FrlN»zii!la
Polc erinnril, dcch die für dieselben aus-
gefertigten Fcill'ictlingsrudrilcl! dcm ihneu
als Puralor ^usgcstclllcu Franz Srcdot
von Alldimbach zngcstcllt worden seien.

K. l. Äczirtsgcricht Ädclsbcrg, am
19. Augnst 1869.'

(2002—1) 'itr. 1042.

Executive Feilbietung.
Von dem f. 1. Bczirts^crichlc ')ien'

martll wird hicmit bctanul gemacht:
Es sei iilicr das Ansuchen dcs Hcrrn

Anton Schclcsnitcr von ')icumarktl gcgcn
Theresia Stcr von Unlcrduplach wcgcu
aus dcm U> theile vom I?. Apül 186«,
Zahl 784, schuldiger 13 f l . U) tr. ö. W.
c. ». »'. in dic cj.rcl!tivc öffentliche Vcr-
stcigcrung dcr dcr letzteren und der Maria
Ster gehmigei', im Gi'iiudbuchc dcr Pfair '
gilt Natlas >»!> Gnindbnch? - Nr. 167,
Urb. - ^lr. l.">̂>> cingctiagcncu Rc^lität,
im gerichllicl! crholuncu Schätzullgswcrtl'^
von 81 fl. 80 tr. ö. W., gcwilligct nnd
znr Vornahme derselben die drci Fcilbic-
tlingstligsatziiugcn auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r und
2 9. N 0 v c m b c r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier'
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctztcu Fcilbictung auch unter dcm
Schätzungöwrrthc an dcn Mcislbictcudcu
hlntangegcbcii wcrdc.

Das Schntzungsprotokoll, dcr Grund-
buchöcj,'tract uud die ^icitatioiisbcdingmssc
köuncn bci dicscin Gerichte in dc,i gewöhn
lichcn Amtsstuüdcn eii'̂ cschcu wcrdcn.

K. l. Vczirksgcricht Ncnmarttl, am 14lcn
August 1869.

(2006—1) Nr. 3991.

Erecutive Feilbietllng.
Von dcm t, k. Bezirksgerichte Slcin

wird hicmit dctannt grmacht:
Es sei über Alisuchcu des Franz Colt'

manu von Studa, als Ccssioliär dcs Fianz
Dollcnz uou Üiiauusburg, durch Herrn Dr.
Prcuz, gegen Iohanu Tcrau von Stool,,
derzeit bcim milgo Ccgnar uon Wolssbach,
wegen aus dem Urtheile vom 25i. Octo-
ber 1867, Z. 6775, und dcr Cession vom
1. October 186s, schuldiger 16 fl. 74 tr.
ö. W- <!. >. «:. >» die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm lcytcrn gchöligcn,
im Grunddnchc der Hcirschaft Michclslcltcn
,̂ ll» Ulb.-.'lr. 6 8 2 ' . , Post-Ni, 174 und
dcr Pfarrgilt Ätannöduig Urb.°Nr. 5)0/.'
vortommeuden Realitäten sammt An- mid
Zugchör, in, gerichtlich crhobcucu Schäz-
zungswerthe von 1162 fl. 40 tr. ö. W.,
gcwilligct uud zur Vornahme dcrsclbcn die
drci Fcilbictnugötagsatzliügcu ans dcu

2 1 . S e p t e m b e r ,
2 2. O c t o b e r und
23. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um !>Uhr, im Amts«
sitze mit dcm Anhauge bestimmt worden, das;
die feilzubietenden Realitäten mir del dcr i
lctzten Feilbictung auch uittcr dem Schäz-
znngswcrlhc an den Meistbietenden hint'
angegeben werden.

Der Gruudbuchsextratt uud dic Licita-
tiouSbedinguissc können bei diesem Gerichte,
in dcn gewöhnlichen Amtsstnndcn einge-
sehen werden.

K, l. Bczirtsgericht Stein, am 14tcn
Juli 1869.

^ (1996—1) Nr. 6048.

Zweite exec. Feilbictmlg
und Enlmmmg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adclsberg
wird im Nachhange z» dcm Edicte vom
8. Mai l. I . , Z. 3294, in dcr Exe-

! cutionssachc der t. k. Fiiianz-Procuratur
sür Kraiu >u,l», des Grundentlastungs»
Fondcs gcgcn yorcnz Zorman von Klönik

, I'clo. 41 ft. 1l> kr. l>. >. <-. bekannt gc-
! macht, daß zur ersten Realseilbietuugs<
^ Tagsatzung am 11. August d. I . teil»
Kauflustiger crschicncn ist, weshalb am

1 1 . S e p t e m b e r l. I .
>zur zwcücn Tagsatzung geschritten wer-
j den wiid.

Znglcich wird dcn Tabulargläübigern
Älatihaut«, Mathias, Apolonia u»d Franz
Zoimau vm, Klönit, daini Alathias Hcle

! uou Dulu, resp. dcrcli nlü'ctliuntcl, Erbcn
criiuicil, daß die für dicsclbcn ausgefer-
tigten FeilbicllillM'üblitcu dciu ihuc» als

>l'u!-l>t<»<- ix! -»lilllll! aufgcslclltcn Thomas
Cesuik in Klinik z»>;cslcllt luordcn scicn.

K. l. Vczirksgericht Adclsbcra, am
14. August 1869.

(2003—1) Nr. 1527.

Executive Fcilbietung.
Vom f. k. Äczirtsgcrichtc Ncumartll

wild lictauiit gemacht:
Es sci libcr Aüsuchcu dcs Herrn Gustav

Dzim^li, als Dircctor dcr ^aibachcrES'
i compte-Anstalt, duich Hc>ru Dr. Tomcm,
! in die cfccutivc Fcill'ictlmg dcr den Hcrrc»
A^rthclmä. Gustav und dcm Frl. Maxi-
milicma Pl'llat gchörigcn, auf Giund

! dcr Schuldscheine vom 24. Februar 1854
lind 22. August 185)5) und dcr Einant-
woltumMrluildc vom 13. Februar 1857
bci der Realität dcs Johann Pollal, Uib.-
)!r. l -ul Gilt Wcrucgg zu Nclimarltl,
int^bülirt haftcildcli, mit dcm czcculiucu

> Pfai'drcchtc bclcsstc,, Fvrdcnmg pr, 1000 ft.
stimmt ^tcl'cn-Gc'l'ührcu zur Einbringung
dcs, dem Gcsuchslcllcr aus dcm Zah.
lliügsauflragc vom 8. April 1869, Zahl
1921 , schuldi'gcu Capitals pcr 308 fl.
sammt Anhang gcwiltigct, und zu dcrcu
Vornahme die Tagsatzungcn alls dcn

2 4. S e p t e m b e r ,
- 2 6. O c t o b e r und

2 6. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dcm
Auhcmgc angeordnet worden , das; dic feil-
zubietende Forderung bci dcr dritten Tag-
satzlllig auch untcr dcm^»ciluwcllhc hintan-
gegeben wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Ncumatttl, c'.m
1. August 1869.

(2004 1) Nr. 1577.

Ermltivc Fcilbietmlg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ncu-

m.nkll wird hicmit bctannt gemacht:
Es sci übcr dc>S Ausuchcil dcr Hclcn^

Carman von St. Anna , durch Herrn
Dr. Munda, gegen den Johann EarmaN'
schcn Verlas; uon St. Anna wegen uns
dem gcrichllichcn Vergleiche vom 2. Aftli!
1869 schuldiger 1260 fl. ö. W. <'. ' . <:.
iu die e^cculioc öffentliche Versteigerung
der zum Verlasse gehörigen, im Grund«
buche dcr vormaligcu Herrschaft Ncuiiünktl
.̂ il> Grimdbuchs-Nr. 954, Urb.-Nr. 303
ciilgctragcnen, gerichtlich auf 933 ft. be-
wcrthctcn iltcalität sammt Au- und Zu
fichör, sowie dcr in Execution gezogenen
ssahrmssc. im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc von 184 fl. 29 kr. ö. W.,
gcwilligct und zur Voruahmc derselben die
drei Feilbielungs-Tagsatzuiigen auf dcn

2 0. S e p e m b e r ,
2 1 . O c t o b e r und
2 2. N o v e m b e r 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Orte dcr Realität mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci dcr lctztcu Fcilbictung
auch uutcr dcm Schätzungswerthe an dcu

Meistbietenden hintangcgebcn werde.
Das Schn'tznugsprotokoll, dcr Grund-

buchsextract und dic öicitationsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eiugcschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Ncumarktl, am
8. August 1869.

(1997—1) Nr. 6229.

Zweite erec. Feilbietung
und Cmmenmg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird im Nachhange zu dcm Edictc vom
26. Äiärz l. I , , Z. 2098, in dcr Execu-
tionssache der t. k. Fiuanzprocuratur für
Krain, in Vertretung dcs hohen AerarS
uud Grundentlastungs.Fondcs, gegen S i -
mon Cchovin von Nicdcrdorf s>< l. 25)2 fl.
52 kr. l>. t>. ĉ . bekannt gemacht, daß zur
crstcn Rcalfeilbietungs . Tagsatzung am
17. August d. I . lein Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb am

1 7. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

zur zweiten Tagsatzung vor dcm reac<!<
virtcu l. k. AczirlsM'ichtc Scuosctsch ge-
schritten wcrden wird.

Zualcich wird den TabulurgläubigelN
Franz Crhoviu von Sclwsetsch, Audreae«,
Gertraud uud Franz Echoviu, daun
Maria Trampuo und Johann Tnimpuc«
vou Nicderdorf. resp. deren Erben zur
allfälligcn cigcucn Wahrung ihrer Rechte
erinncit, daß dic für diesclbcu bestimmten
Fcilbictuligs-Rubrikcn dcm ihncn als t'»-
r.Uoi a^ ill.!»»» llufgcstclltcli Hcrru Karl
Dcmschcr i,l Scuosctsch zugestellt wor-
den scicii.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
17. August 1869.

" (1971 -3 ) ' )lr. 2414.

Enlmmlttg
an den llobckannt wo befindlichen Georg

P r c b i l i c von Untcr-Radenzc.
Von den» k. t. Bezirksgerichte Tschrr-

ucmbl wird dem unbekannt wo bcfmdli-
chcu Gcllaglcn Georg Prcbilic von Un-
lcr«Radcnzc, hiermit erinnert:

Es habe Georg Sterbcnz von Altcn<
marlt wider dcnsclbcu dic itlagc auf Zah'
lung von 210 fl. 5)0 lr. ö. W. l'. î . <-,
>»Ii i»'Ul>.<. 29. April 186'.» , Z. 2414,
hicramts ciuacbracht, worüber zur münd'
lichcn Verhandlung die Tagsutznug ans dcn

3. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
O. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Gcorg Schuttc von Obcrradnizc als l'»-
>i>!or i><! !l»iui» auf seine Gefahr und Ko-
sten bcstcllt wurde.

Dessen wird derselbe zn dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls zur rechicn
Zcii sclbst zu crschciucu odcr sich emeu
andern Sachwalter zu bestellen uud cmhcr
namhaft zu machcu habc, widrigcus dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezillsgcricht Tschcrnembl, am
30. April 1869.

(1974-3) Nr. 1740.

Executive feilbietung.
Von dcm t. l. Beziltögcrichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bckauut gemacht:
Es sci übcr daö Ansuchen des Gcorg

Stcrl vou Wimol , durch Dr. Brcßllisi,
gcgcu Margarcth und Markus M'iurm
vou Wimol Nr. 7 und 20 we.icn aus
dem Vergleiche von, 30. Jul i 1867, Z.
4278, schuldiger 160 fi. ö. W. c!. 5. l'.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcn letzteren gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Pöllaud ^ul) Rcc«s>
')tr. 32'/^ vortommcndcn Realität sammt
An- und Zugchör, im gerichtlich erho-
benen Schützuugswcrthe von 180 ft. ü. W-,
gcwilligcl uud zur Vornahme derselben die
drci Fcilbiclungö ° Tagsatzungcn auf dcn

1 1 . S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r und
13. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, >n dcr
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci dcr lctztcu Feilbictung
auch untcr dcm Schätzuugswcrthc an den
Meistbietenden hintangcgcben wcrdcn.

Das SchätzungSprotokoU, der Grm'd'
buchsrj.tract uud die ^icitationsliedinanmc
lüuneu bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen wrrdcn.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, " "
3. April 1869.
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Nillig zu kaufe« in Laibach
'!t ei» einstöckiges, noch neuco Halls nebst angrenzenden gcmaucrten Ncbcngcliüudcn,
'»it großem, schönen Obst- und Gemüsegarten.

Dieser Besitz ist in einer dcr schönsten, frcPteutcstcn Lage» der Stadt, volllom-
»ttn arronditt, abgeschlossen, sichcl vor allfälligcn, den Wcrth nild dic Gcqu^nlichteit
becintläch'igcndcn Vorbauten, gccignct sowohl für Spoliation als auch zu anmi^
lhigcm Anfenthalte.

Kanflustige erfuhren die Adresse, bei wem sich diesfalls anzufragen sei, aui<
Gefälligkeit in der Expedition dicscs Blattet«. (1987—5)

(1970-: ; ) Nr. 2557.

Zweite erec. Fcilbietlmg.
Mit Bezua auf »'as Edict vom 17tcn

^uni 186!>, Z. 2557, w-rd kund gemacht,
baß, nachdem dlc anf den 17. August
l869 augcorductc clstc Feilbictnng der
Realitäten d̂ °< ^conljaid n»d Jacob Cnfar
von Vcldcs Urbariul-Nr. 503, Auszug-
?lr. 103, Ausz.-Nr. 23! , Urb.-?i>-, 475/8,
Anszug - Nr. 258 :><! Hcilschaft Veldcs
ttsultatlos war, a.n

17. S e p t e m b e r 18 6 9
^lr zweiten Fcilbictuua, dieser ^lcalitälcu
l>ic>gcrichtS geschritten werde» wird.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
l 7. Augusts869.
(1900" 3) 9ir. 3387."

Vnnttentllg
Nll die unbekannt NW abwesende Apoll onia
T o r m a n n nnd dcrcn Erben unbe-

kannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirkte» ichtc Stein

wird der unbekannt wo abwesenden Apol
lonia Tormann nnd deren Erben, unbe-
kannten Anfculhaltcs, hieriuit erinnert:

Es habe Johann Puuöah von Smarca
wider dieselben die Klage anf Verjährt'
und Erlosckcncrllarung ocs anf der vor-
hin ihm, nun den Ehclcntcn Herrn Jo-
hann nnd Frau Barbara Fcrlin; ge-
hörigen, im Grnüdduche Gerlnchstl in .<,u!>
Urb.-?tr. 27/n vorkommenden Realität zn
Gunsten der Apollonia So>mann inia^
dulirtcn Ehcvcrlragcs vom 31. October
1800 ob dcs zugebrachten Hciiatsgutct'
Per 200 sl. ^. W.. 10 Mciling Getreide,
l0 Pfnnd. Spinnhaar, der gcwöhnlichrn
Kleider, Bett und Truhc», ^u!) z,!!«^.
10. Juni 1869, Zahl 3387, hicramls
Nngcbracht, worüber zur müodlichrn Vcr-
Handlung die Tagfatznng auf den

18. S e p t e m b e r 18 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Prasnikar von Stein als
l.'m'lUl>r l><! iulu»! anf ilne Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechte,
Hcit selbst zu erscheinen oder einen
«ndcrn Sachwalter zu wählen nnd onher
Umhast zn machen haben, widiigcns
diese Rechtssache mit dem ihnen anfgcstcll-
lm Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am l6tcn
Juni 1809.
<M^-3) ' Nr, 3270.

Gmtllmum
lln Mathias Gostc von Ncnth,U rcsp.

dessen Bl'llaß.
Von dem t. l Bezirtsgeiichic Stein

'°'rd dem Maihiaö Goste uol, Ncnthal
^sft. dessen Verlaß hiermit crinncll:

Es habe Herr Dr. Valcnlin Prcnz
^ n Slrin wider denselben die .Nlage o.nf
^hlung von Dcscruilcn im Ausätze von
^ fl. 37 kr. l:. >. «:., >»>' in-lx^. 10lcn
^Ul'i 1869, Z. 3270, hicramlö cingc-
/ " l h t , worüber znr summarischen Bcr^
^ndlung die Tagsatznng anf den
l.„ 2 l . S e p t e m b e r 1 80!>
^'l> 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
1i/ "llcch. Entschließung vom 18. Octo-
lv>> ^ ^ angeordnet uud dcm Gclla^,len
tz.^.^ seines unbekannten Aufenthaltes
l»«>̂ nn sslisnit von Mötlnik als <'l»^l»r
bcs.'^U'» auf seine Gefahr und Kosten

"twurdc.
berst« kl'sm ^ ^ ^ ^^ !^b l : zu dcm Ende
ler o , '3c t , daß cr allenfalls zn rcch-
niiocr '̂  ^ ^ ^ ' erscheinen oder sich einen
i ! ^ , " Sachwalter zn bestellen und anhcr
i ) ^ , ^ ^ i"'uachcn l,abc, widrigcus diese
de>.,, snchc mit dcm anfgcstclltcn Enrntor

^"delt werden wird. '
I l i«' ^ Bezirksgericht Stein, am 10tcn

"' 1809

(1936—3) Nr. 6012.

Zweite exec. Mlbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird im Nachhange n̂ dcm Edictc vom
7. Mai 1869, Z. 3293, in der Exccu-
liouosachc dcr t. k. Finanz - Procnralur
für Krain n<»i>. dcv hohen Aerars nnd
Grundcntlastnngs - Fondcs gegen Paul
Kancic von Deutschdurf i"'l<». 163 fl.
95'/z lr. »'. >. <'. bckanlit gemacht, daß
zur ersten Rcalfeilbielungs - Tagsa^uug
am 10. August d. I . kein Kanflustigir
erschienen ist, weshalb a>n

10. S c p t c l n b e r l. I .

znr zweiten Tagsatznng geschnittn werden
wiid.

K. k. Bc^irlsgiricht Ad^lsbcrg. um
10. August 1869.

Mndmachlmg.
M i t t w o c h dc» «. September »8N!>, Vormittags um 10 Uhr, werden

am Haupiw.ichvlatze zn ^aibach

8 Ttiick fiir den Beschäldicnst nickt mehr geeignete
M V " Hengs te " W U

an den Meistbietende!! üfscntllch im ^icitatioüswegc vertäust werden, wozu Kauf-
lustige hicmit zll erscheinen vorgeladen werden.

Scllo, den 22. Angust 1869. j32 t t -2 )

Vam k. k. Hcngstcn-Dcpotpostcu.
Niederjage in Laibach: Elefantengasse.

Ignaz Pongratz
ini« dJi'ax: (1127—10)

eröffnet in Luiliacii in dev Elefiinteiinasse pine

Daselbst l>ofiiitlet sich stots eine grosse Auswahl von Herren- und
KiinlM'iKStiflettcii, sowio Daiucn- nnrl Knitfer-Nchnlieii von guter

Qualitiit zu den Ix'knnnteii ))illio-on Proison.
S^iiiBtitUclu^ ffSc'parathiren w«»i'<lcii aai^onouuttiii«'ii.

Graz: Herrengasse.

MOLL'S

Ccntrnl-Vcrsendungo-Wcpot: Apotheke „nl l^ Storni" in Wien.
l l ^ H T ' » ü , , ^ l l l lSN«»«»«,»»«. ^ e d o S c h a c h t e l dc r v o n n» i r e v ; e l , ^ t e i , S e i d l i i z - ^ u l v r e u n d jedeu , d ie r i u z e l u e

P u l v c r d o s i s «msch l i es t rnde l , «Pap ie r ist mci»»e ä u l t l i c h d e f t o n i r t e T c h u t z m a r k o a u f a ^ d r i l c k t .

P r r i ^ riucr vnsicsirltr» Olissiiialschachtcl l st. 25> tv. üst. W. - - Geln>iuch>!<-'.'liiwris!!!!g in allell Sprachen.
Dicsc Pulvcr brynuptr» dnrch ihvc misjcwrdl'lUlic!!?, in dru uiainliqfaltigst!,'!! Fallen erprobte Wirtsanilcit nütcrsämnitlichcll bisher

l'elciniKeii Hallvar^l isien nildesllilten den ersten ^)nnni; wie denn viele Tausende auS allen Theilen deö ssroßcu Kaiserreiche« uns vor-
liegende Dantsa<ii!!isiöschreil)ci! die detailliNen ^tachn>els»iissen dnrdirlen . daß dieselben l>ei ha l i i l i l e l l c r V e r s t o p f u n g , N n v r r -
d a u l i c h l e i l niid 2 0 d d r e u u e n , ferner bei K r ä m p s e u , ^ i i e r e ü l r a n k h e i l e n , ^ l i e rueu l c ideu , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
i topssc i ,merzen , A l n t c o n g e s t i o u e n , ssichtartigen G l i e d e r - A s f e c t i o n r n , endlich bei Aulaczc znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a » d a n e r n dem B r e c h r e i z u, s, w. nnt drin besten (5rf»lg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Heilresnllate lieferten.
^ l k ^ k l ' I l l l N ' ' " ^aibach bci Herrn ^ « » , « / l , 2 « i>l«^«»l', Apotheker „zum qoldcucn Hirschen." — (Hörz:

' ' /<l>,^tt/, und / i . ^ / „ - « / i ^ , - . — Gurkfe ld : F>/l?t/./5>?,ic/t,^
^V/ i«««/^ ) Apothcter. — Zludol fswcr th: ./,>«.<?/' iii;/^),ia7t7l. M i p p a c h : >4n/t)N
/),;/)<?,-<>. — O i l l i : /«.«,/ /^>/.v/)^-. - M» ' rbu rg : / '̂. /^// l ' /zt iL.

Durch ol'issc Firmen ist auch zn beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Vel.
Die reinste uud ivirtsamste Sorte Meoicinalthran aui! Bergen in Norwegen.

Jede Vonteille ist znm Unterschied von andern ^eberüiransorlen mit meiner Schntzmarle versehen.
Preii« einer a,cm;ni Vonteille nebst Oebranch^anweisnnss 1 f l . «0 l r . , einer halben 1 f l . ost. W.

Daö echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - O^' l wird ni i l dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t - und 5 ! n u g e u l r a n l l , e l l e u ,
S l r u p h e l u nnd Nyach i t i ö . Ct, heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Veidcu, so wie chronische H a u t a n ö s c h l i l g e .

Diese reinste und wirksamste aller ^.'eberlhraii'Sorten wird dnrch die sorgfälligste Ciusaminlniu; und Auöscheiduug vou Dorsch-
fischen aen'ounen, jedoch durchaus' keiner chrmischeil Vehandlung nnter;og^u^ i n d e m d ie i u den O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t ene F l ü s s i ^ t e i t sick, c,auz in d e m s e l b e n ungcschw ä ch teu p r i m i t i v e n Z u s t a u d c b e f i n d e t , w i e sie aus d e r
H a u 0 d r r N a l u r u n m i < t e l b a r h e r v u r g i l i g . ' - , . « ^ ^

(^<7« , l l ) Apotheker und Fadricant chemischer Productc in Wien.

(1981—!H) Nr. 3256.

Enlmmttlg
an dcn unuclcmut wo abwcscudcn Andreas

N upar von Alt - Bulschka.

Vom k. l Äczirlögcrichtc )iasscnfuß
wird dem nlidelaunt wo abwesende» An«
drcaö Nnpar von Alt-Bntschka bekannt ge-
geben :

Es habe Jacob Pclto von Zlogauje
wider ^cnselbc« die itlage i»cl<». Wein-
laufschillli'golcstco per 64 fl., >ul> i»rl>< .̂
6. Angust l. I . , Z, cjiiö6, hicrgcrichli<
ciügclnacht, worüber zur summarischcu
Bei Handlung die Tagsatzmig auf dc>l

6. S c p t c l n b c r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, nntcr den Folgen des
if 18 der cillcvh. ^utscbllchung vom 18tcn
Oclobcr 1^ :̂') angeuld^t und dem Ge-
klagten wegen seines nnbclanl'tt» Anfem-
hattci) Aiathias Nohlmauu von Dobrnö-
kaua« als ('uiülnr z«! m I«"' aufgestellt
wurde.

Dcffcn wird dcrfcldc zn dem Ende er-
m n m , daß cr allenfalls selbst zn rechter
^eit zu clschciucn oder eiucl, andern Bc^
uollmächtigtcn zu wählen nnd anhcr nam-
haft zu machci, habe, widrige»"» die Lache
mit dcm ihm ans>stclilcn Euratur vcr.
handelt wcrdcn winde.

K. t. Bezirksgericht )l'̂ s,cn>l,s; , am
6. August 1869.

(1949 -2 ) Nr, 5,0l8.

Erilmcrullg
au Simon uni) Helena Äarbiö, unbc«
lannlcn Aüfcnlhallcö, nnd deren cbcn-

fallö unbrtauntc Erben.
Von dcm k. k. Bczirkögrrichtc Fcislriz

wird dcu Simon und Helena Äarbis,
»nbclamncn Aufcnlhaltcc<, u»a deren eben-
falls mibckannlcn Erbcn hicimit erinnert:

Eö habe Johann Valcncic von Dorucgg
widcr dieselben die Klage auf ^öschnncj
dcö Heirat^vcrtragcs voin 26. September
18^5 und dciü Ucbergab,?- nnd Hcilals"
Vcrtragcs von, 15. März 1828, ,>ul» i»!l!<,̂ .
1 l . Juli 1869, Z. 5018, l,ietaintö cii,-
s,cbracht, woliibcr zur ordentliche» miind-
lichc» Verhandlung die Tagsatzung anf de»

2 6. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

frilh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
G. O. hicrftcricht!? angeordnet nnd den
Geklagten wcgen ihicS unbekannten Aufcut-
haltcö Hcrr Antou Urbancic von Dvrncgg
als^ui iUor ix! l̂ 'lml» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, dah sie allc»faUi< zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcc
namhaft zn machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem anfgcstclllcn (5urator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feislriz, an, I Ncü
Juli 1869.

(1950-2 ) Nr. 5019.

Ennlk'nmg
an Ignaz K r i z a j und Mitkläger, unbe-
kannten Aufenthaltes, und deren ebenfalls

nnbckannte, Erben.

Von dcm l. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird dein Ignaz Krizaj und Mitkläger,
nnbclannlcn Aufenthaltes, und dcrcn clirn-
fallö unbctannlcil Erben l)ic>mit erinnert:

Es habe Johann Valcncic uou Duruegg
widcr dicsclbcn die Klage auf Löschung der
Erbschastc<"Auöfolgung nach Ioscf Krizaj,
"»!> ,>>!,<>. N . Juli 1869, Z. 5019, hier»
aiüts eingebracht, wornbcr zur urdcnllichcn
mnlidlichcn Verhandlung die Tc>gsal)ung
auf den

2 6. O c t o b e r d. I . ,

frül, 9 Uhr, mit dem Anhange drs tz 29
a. G. O. hicrgcrichtö angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
cnthalles Herr Ant. Urbancic von Dorn«
egg als ('m-iliol- „ll nclu!» auf ihrc Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dicsclbcn zn dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rech'
tcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich
cincu andern Sachwalter zu bestellen uud
auhcr namhaft zn machen haben. widri>
,̂cns dicfe Ncchtssachc mit dem aufgestelllc»

Curator vcrhcindclt wcrdcn wird.
K. k. Bezirksgericht Ieistriz, am Hlen

Juli I«69.



1448

Die erste krainische

Leichenbestattungs- & Aufbahrungsanstalt
in Laihsic'h

beehrt sich hiermit zur öffentlichen Kenntuiss zu bringen, dass dieselbe die ßesorgilll»' vlller auf das
Leiehenwesen lie/üglielieii Leistungen überninnut, und zwar:

Leichenbestattungen
I. Classe ohne Aufbahrung ö. W. rl. 200, mit Aufbahrung fl. 260.

II . „ „ „ „ „ L)0, „ „ • „ 200.
1X1. „ v „ „ „ / U, „ w „ LUU,
•IV. „ » n n » >^U, v « 9 i o O .

Ferners die Liefmui£ \on Partm. IMiotojtrapliim. Swirling und Einhalsaiiiiiiiiig der
liei<lukn, Boisldluiij» von dirahkicii/cii und Hoiiüiiiciitcn. (PUHUII. Vdelsuappen: diinn uber-
niiiiiiit dieselbe Leichciltraiisportt' uacli ullen Eichtungou des In- und Auslandes zu billigsten Preisen.

Besonders erlaubt sich die gefertigte Anstalt darauf aufmerksam zu machen, dass sie auch Leichen-
ltestattungen auswärts auf dem Lande übernimmt und solche möglichst billig berechnet.

Die näheren Modalitäten können im Bureau der gefertigten Anstalt eingesehen werden, all wo auch
jederzeit bereitwilligst jede Auskunft in dieser Richtung ertheilt wird.

Schliesslich erlaubt sich die Anstalt noch zu erwähnen, dass unter dem Leicheubestattungs - Tarif
al le dU'hülm'll inclusive der Funeral-Gcbühren verstunden sind, dass ausser der Anstalt all ViflliaiHlfll
e ine weitere /allllllljr zu leisten ist, und dass die Leichen nach Belieben gefahren oder getragen werden.

Indem die gefertigte Anstalt glaubt, dasjenige vorgekehrt und eingeleitet zu haben, um allen Anfor-
derungen vollkommen gerecht zu werden, bittet dieselbe das p. t. Publicuin, in Bedarfsfällen sich derselben zu
bedienen, und gibt die Versicherung gewissenhaftester und reellster Bedienung.

(2017—1)

l^F** Bureau: Fraiiciscanergasse Nr. 8. "Tpf

<franeu-Arzt

Dr. Waldhäusl
aus (iraz.

Director eiltcr gyliätologischcn Anstalt, ertlicilt
in I^»^it»«<?I»

IXötol KlefjEnit
am 2». und :t0. Änssnst d. I . , Vormittags
vu» 10 bis 12, Nachmittags von :l bi^ 5 Ul,v,
gelegentlich srmcr Durckr îsr

aytlichr Consultlltioncn
über Frauen- nnd Nute» leibotrnnlhcitcu aller
Ärt, anch ildcr allo Artrn Ncttbildttllncn,
krebsc, insblsondcrl- (^ebii»muttcr - Nrcbsc
und Nnfruchtbavleit :c. - ^iir sprcirlll' (5un
sultationen nimmt cuiiuevlirto ilarten udrr Ädrcs
sen das Comptoir der Herren v . Z^l«»i»>»
«»»)> ' ««? »n«, I»^»»« ans Oefällisslcit
vorher entgegen. ' (L011—î )

welcher der sloucnischcn Sprache, des
Lesens und Schrcidcliö kundig sciu und
eine gesund«.', starle Körperconslitutiou l i ^
sitzen muß. wird bei deu D r . A n t o n
ssuchs'schen Vesitzunssen in Kanter
uufgeuommcn. (20 l 2—1)

M i t dieser Stcllc ist ciu monatlicher
Gehalt uon 25 fl . nebst freier Wohnung
und Brennholz verbunden, »ud wollen
hierauf Rcflcctircndc ihic Gesuche unter
Ana.al»c ihres Alters ui<<

2 0 . S e p t e m b e r d. I .

an dir Adm i t t i s t r a t i o» zu K a n t e r
<Post K r a i n b u r g ) einsenden.

Das Gewölbe
am HlNlptvlatzc neben der Kirche

im Marttc Zirkniz,
woselbst durch l̂« Jahre cine Gemischtwaaren.
hlludliuig Iictril:lil'ii wurde, ist billig zn ver-
pachte«. (1Ü84-3)

Dab Nähere bei I o h . Mede» in Zirlniz.

(^919—3) (209)

Zur provisorischen Wiederdcscyuug der
bei der StadtgemciudcNann erledigten

Beamtenstelle,
womit ein IahrcSgchalt von 000 f l .
nclist freier Wohuuug iu dem Rathshaus-
Gebäuoc, unt Äuöuahiuc cincs Zimmers,
daun der Gcimß cincö Garteuö und ActerS
gcgcu (5autionslcislung im obigen Gc-
yaltsbctragc vcrbuudcn ist, wird der Con- ^
curs mit ocm Äcisatzc nuogcschricdcn,
daß die Bewerber um oicsc SlcUc uutcr
Nachweisuug dcö Alters, der bitzhcrigm
Vcrwcuduucz sowohl im politischcu als son-
stigen Fache. so wie auch ubcr >hr r>a>
dellosce äjollcbcil und Kenntniß der sw-
vcnischcn Sprache bis längstens

15). S e p t e m b e r 1 8 t t 9

hierorts mit den documentirtcn Gesuchen
einschreiten tonnsu. >

Borstcliuuss der Gemeinde Rann, 12ten!
August l«l)i». ^

D e r B ü r g e r m e i s t e r : '.
I . Schuidersäiitsch. ^

(1W2-2) Nr. 2216.

E d i c t
zur Einberufung der Bcrlassclischafts-Glau-

bigcr.
Von dem l. k. VrzirksgelichtcNasscnfuß

werden Diejenigen, welche ulö Gläu»
biger au die BcrlasscnsHaft des am Ntcn
Jänner 186l> mit Testament verstorbenen
Franz S t r c l l von Msscusuß cine For-
dclung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte znr Anmeldung und
Darlhuung ihrer Ansprüche ocn

4. O c t o b e r d. I . ,
Vormittags!1 Uhr, hicrgcrichts zu erscheinen
oder biö dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen , widrigcns denselben an die Vcr-
lasscnschaft, menu sic durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen c, schöpft würde,
lcin weiterer Anspruch zustünde, alö inso-
fcrnc ihnen riu Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 20tcn
Jul i 18Ü9.

' (1958—3) I i r . 2927.

Dritte erec. Fnlbietmtss.
Vou dem l. k. Bezirksgerichte Laas wird

mit Bezug auf das Edict vom 9. Sep-
tember 1864, Z. 4721 , bekannt gegeben,
daß die dritte executive Fcilbictung der
Realität des Aulou Marincet uon Räu-
mt, im SchätzungSwcrthc per 694 f l . 5 lr.

!ö. W., am
1. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, iu der Gcrichtslauzlei
stattfinde.

K. t. Bezirksgericht ^aas, am 8teu
Juni 1869.

(1977—2) Nr. 4245.

Emntive
Fahrllissc Versteigerung.

Vom k. k. Lcmdesgerichtc Laibach
wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen der Frau Johanna Gestrin
die executive Feilbietung der dem
Herrn Bincenz Verhousek gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 189 f l . 70 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: Zimmereinrichtung^
stücke, Bettzeug, Wäsche, Uhren und
Bilder, bewilliget und seien hiezu
zwei Fcilbictungs Tagsatznngen, dic
erste auf den

15. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nö'thigcnfalls von Z bis 6 Uhr
Nachmittags, in der Wohnung des
Erccutcn, Kapuzinervorstadt Nr. 70 d,
mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der erste"
Fcilbictung nur um oder über beN
Schä'tzungswerth, bei der zweiten Feu
bietung aber anch unter demsclbe"
gegen sogleiche Barzahlung und M g
schaffung hintangegcbcn werden,

^aibach, am 14. Angust 1869.

Vrnll und l serlass uon I gnu, v. «le»nmayr und Fed or Vamberg in Laibach.


